
Hersteller/Lieferant: Daimler Truck AG / Daimler Buses Schweiz AG

Typ: eCitaro G, Gelenkbus

Anzahl Fahrzeuge: 38 Fahrzeuge

Masse: Länge: 18,13 m, Breite: 2,55 m, Höhe: 3,50 m

Leergewicht: 20’022 kg

Maximales Gesamtgewicht: 28’998 kg

Anzahl Fahrgäste: 38 Sitzplätze, 70 Stehplätze, 2 Rollstuhlplätze

Anzahl Türen: 4 Doppeltüren

Anzahl Batterien: 5 Batteriemodule mit einer Kapazität von 495 kWh

Ladesystem: Die Ladung erfolgt über einen Pantographen auf dem 
Dach an einer Ladestation mit einer Ladeleistung von 
300 kW.

Reichweite: 140 – 260 km, abhängig von klimatischen Bedingungen,
Topografie und Anzahl Fahrgäste

Kosten pro Bus: ca. 956’000 CHF
Sie möchten mehr über die BVB erfahren? Informieren Sie sich auf bvb.ch und nutzen Sie unsere kostenlosen Apps.
Oder besuchen Sie uns auf den sozialen Netzwerken.

Leiser, ohne lokale Abgase
und mit 100 % erneuerbarer Energie

Bussystem 2027

Die Basler Verkehrs-Betriebe (BVB) werden ihre gesamte Busflotte bis 2027 vollständig auf E-Busse umstellen. Diese sind
leiser und umweltfreundlicher als die heutigen Diesel- und Gasbusse. Mit der Umstellung auf E-Busse setzt die BVB die gesetzli-
che Vorgabe um, dass ab 2027 der gesamte öV in Basel-Stadt mit 100 Prozent erneuerbarer Energie betrieben werden muss. 

Beschaffung von 126 E-Bussen in zwei Etappen
Die Beschaffung von insgesamt 126 E-Bussen ist in zwei Etappen 2022 und 2027 geplant. Bei der Beschaffung 2022 werden 
unter anderem E-Doppelgelenkbusse für die Linie 50 beschafft. Diese sind länger als die normalen Busse und können entspre-
chend mehr Fahrgäste transportieren.

Neubau der Garage Rank
Um die E-Busse laden zu können, werden in der Garage Rank
Ladestationen installiert. Die Garage muss neu gebaut werden, was
aber ohnehin nötig wäre, da sie in die Jahre gekommen und auch zu
klein ist. Während der Bauarbeiten für die neue Garage Rank werden
die Busse vorübergehend in Provisorien in der Messehalle 3 und auf
dem ehemaligen BASF-Areal im Klybeck abgestellt.

Die E-Busse werden grundsätzlich in der Garage Rank geladen.
Zusätzlich werden an einigen Endhaltestellen von längeren Linien
Gelegenheitsladestationen installiert, um die E-Busse während des
Endaufenthalts nachzuladen. Zuständig für die Traktionsstrom-
versorgung sind die Industriellen Werke Basel (IWB).

Weitere Informationen zum Bussystem 2027 
unter bvb.ch/bussystem2027
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